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FINALE

E in herkömmlicher Deckel einer Ein- und 
Mehrwegflasche, eines Saft- oder auch Milch-
kartons kann Leben retten. Wie das funktio-
niert? 2014 wurde der Verein Deckel drauf 

e.V. gegründet, der diese Deckel sammelt und an einen 
Verwerter verkauft. Die Erlöse des Verkaufs der rund 
zwei Gramm schweren Kunststoffdeckel werden an das 
Projekt „End Polio Now“ gespendet und damit die welt-
weite Ausrottung von Polio unterstützt. Bei „End Polio 
Now“ arbeiten Rotary International, WHO, UNICEF 
und die Bill-und-Melinda-Gates-Stiftung zusammen. 
Poliomyelitis ist eine Viruserkrankung, die zu Läh-
mungserscheinungen und Verkrüppelungen führt, 
meist sogar zum Tod durch Atemlähmung. Die Krank-
heit bekommen in erster Linie Kleinkinder, einen 
Schutz dagegen bietet bisher nur eine Impfung. Polio ist 
weltweit kaum noch existent, nur einige Länder, darun-
ter Pakistan, Nigeria und Afghanistan, sind noch be-
troffen.
Die Sammlungen der Deckel sind lokal organisiert, der-
zeit gibt es bundesweit rund 1400 Sammelstellen, die auf 
der Homepage des Vereins gelistet sind. Darüber hinaus 
bestehen weitere Sammelstellen, insbesondere in Schulen 
und Kindergärten, die nicht im Internet genannt werden 
möchten.
Eine Sammelstelle für Deckel kann jeder einrichten, der 
die Aktion unterstützen möchte. Einen geeigneten Ort 
für eine Sammelstelle aussuchen, Sammelbehältnis auf-
stellen und Werbung für die Sammelstelle machen. De-
taillierte Informationen und Werbematerialien gibt es 
beim Verein Deckel drauf e.V.

Das Ziel von Deckel drauf e.V. 
besteht darin, durch das Sammeln 
und die Verwertung von Plastik­
deckeln Projekte finanziell zu unter­
stützen. Mit dem Erlös der Deckel 
wird im ersten Schritt „End Polio 
Now“ und damit die Bekämpfung 
der Krankheit Polio unterstützt.

Wer steckt  
   eigentlich hinter …

In Lissabon stellte der Rotary 
Club of Sintra 2013 ein Pro-

jekt vor: Durch das Verkaufen 
gesammelter Deckel von 

Plastikflaschen konnte der 
Verein Rollstühle für bedürf-

tige Menschen in Portugal 
finanzieren. Die Gründungs-

mitglieder von Deckel 
drauf e.V. waren direkt be-
geistert, eine von ihnen ist 

Constanze Abendroth.

Logistik, Werbung und den Verkauf an den Ver-
werter koordiniert der Verein, gemeinsam mit 
Partnern aus der Industrie und der Logistikbran-
che. Unterstützt wird das Projekt weiterhin durch 
zahlreiche Unternehmen aus der kommunalen 
und privaten Abfallwirtschaft, die insbesondere 
Zwischenlager und Abgabestellen für gesammelte 
Deckel bereitstellen. Hilfe leisten natürlich auch 
die Mitglieder diverser Rotary und Rotaract-Clubs 
im Bundesgebiet. Erste „Ableger“ des Projektes 
entstehen derzeit in der Schweiz, in Österreich 
und in Südafrika.
Das Projekt wird von sechs aktiven ehrenamtli-
chen Mitgliedern getragen, die Verwaltungskos-
ten werden aus Mitgliedsbeiträgen finanziert.
Neben der Sammlung von Deckeln kann man das 
Projekt auch als Fördermitglied unterstützen.
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Weitere Informationen finden Sie auf 
www.deckel-gegen-polio.de.  


